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[1] Durchl. der Herzog haben mir befohlen Sie, werthester Herr Rath, morgen früh in das so genannte 
Römische Haus zu führen, um Sie mit Herrn Melisch bekannt zu machen, dem großen Verehrer 
Schäkespears und Bewundrer Ihrer Uebersetzung. 
Wollten Sie deßhalb gegen 11 Uhr bey mir seyn? 
Ich hoffe Sie heute Abend in der Comödie zu sehen. 
Den 1ten May 1798. 
Goethe 
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Namen
Karl August, Sachsen-Weimar-Eisenach, Großherzog

Mellish, Joseph Charles

Shakespeare, William
Werke
Shakespeare, William: Dramatische Werke. Ü: August Wilhelm von Schlegel (1797–1810)


